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KURZGEHALTEN     Betrunkener Templer vom Pferd gefallen                  

     

  

     

  

  Mysteriöser Todesfall in den  Straßen von Kluhafen  

  

  von 
  

  

  Am Morgen des Greifstages den 24. im  Sonnemond des Jahres 1106 wurde in einer
ärmlichen Gasse in der  Küstenstadt Kluhafen auf einem Lager fauligen Strohs ein armer 
unbescholtener Bürger von seiner Familie tot aufgefunden. Die  alsbald herbeigerufenen
Schergen, die den Leichnam zu Grabe tragen  sollten, berichteten anschließend entsetzt, dass
der Körper  des toten Mannes völlig übersät war von schwarzen  Quaddeln, aus denen zum Teil
ein klebriges, nach Verwesung stinkendes  Sekret auslief, welches bei Berührung einen
stechenden Schmerz  und länger anhaltenden Ausschlag verursacht haben soll. Es wird  nun
gemunkelt, ob es sich hierbei um das wiederaufleben der  mysteriöse Krankheit handelt, die im
Kriegen gegen die Barbaren  im Lande Ravernien schon einige Opfer gefordert hat, oder ob von
dem  verruchten Handelsschiff eine verseuchte Ladung statt direkt  vernichtet zu werden
schändlicher weise als verdorbenes Essen  unter den Armen der Stadt verteilt wurde.  
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